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Zusammenarbeit mit Freiwilligenagenturen 

Als Freiwilligenagenturen werden Einrichtungen bezeichnet, die auf verschiedene 

Weise bürgerschaftliches, freiwilliges Engagement unterstützen. Ihre bekannteste 

Aufgabe ist es, Menschen zu beraten, die sich engagieren möchten, und diese an 

passende Vereine bzw. Einrichtungen zu vermitteln. Je nach Träger, Herkunft und 

Arbeitsweise nennen sie sich auch Freiwilligenzentrum, Freiwilligenbörse oder Frei-

willigenzentrale. 

Mehr als jeder und jede dritte Deutsche ab 14 Jahren engagiert sich freiwillig, ehren-

amtlich für andere Menschen in Deutschland. Viele davon finden ihr Tätigkeitsfeld 

durch ihre Bindung an eine bestimmte Organisation, Verein, Verband oder Kirche, in 

der sie teilweise bedingt durch die Bindung der Eltern oder anderer Bezugspersonen 

groß geworden sind. Durch die Aufhebung dieser Bindungen und von bestimmten 

Milieus sind mehr und mehr Menschen ohne eine solche Bindung auf der Suche 

nach einem freiwilligen, ehrenamtlichen Engagement. Freiwilligenagenturen wollen 

zur Förderung des Ehrenamtes beziehungsweise des bürgerschaftlichen Engage-

ments beitragen. 

Sie ist das Bindeglied zwischen Organisationen wie Wohlfahrtsverbänden, Vereinen 

und Initiativen, die einen Teil ihrer Projekte nur durch die Unterstützung freiwilliger 

Mitarbeiter realisieren können, und den Freiwilligen, die ehrenamtlich arbeiten wollen. 

Träger dieser Organisationen sind Kirchen, Wohlfahrtsverbände, freie Initiativen so-

wie Städte und Landkreise. Freiwilligenagenturen gibt es inzwischen in fast allen 

Städten.  

Die Suche nach ehrenamtlichen Helfern bzw. nach geeigneten Projekten kann für 

den Einzelnen sehr zeitaufwendig sein. Bei den Freiwilligenagenturen werden die 

Angebote gesammelt und auf bestimmte Standards wie Art des Projektes, Zeitauf-

wand, benötigte Vorkenntnisse, unter Umständen Aufwandsentschädigungen, Inte-

ressen, Wohnortnähe usw. überprüft. Persönliche Gespräche mit den Freiwilligen 

und Besuche bei den Wohlfahrtsverbänden ermöglichen eine schnelle und gezielte 

Vermittlung. Außerdem stellen die Freiwilligenagenturen ein Forum für den Aus-

tausch von Freiwilligen und Vereinen und Wohlfahrtsverbänden dar. Auf gesellschaft-

liche Veränderungen wird durch die gezielte Ansprache von Organisationen und die 

Entwicklung eigener Beratungsprojekte eingegangen. 

Eine Freiwilligenagentur nimmt in der Regel folgende Aufgaben wahr: 

 Information, Beratung, Orientierung und Vermittlung von Freiwilligen 

 Einführung und Begleitung von Freiwilligen 
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 Information und Beratung von Organisationen 

 Unterstützung bei der Initiierung ehrenamtlicher Projekte 

 Weiterbildungsangebote für Haupt- und Ehrenamtliche 

 Organisation des Erfahrungsaustausches für Ehrenamtliche 

 Plattform für Bürgerbeteiligung und Freiwilligenkultur 

 Initiierung neuer und innovativer Freiwilligenprojekte 

 Öffentlichkeitsarbeit 

Freiwilligenagenturen sind oft auf Landesebene in Landesarbeitsgemeinschaften der 

Freiwilligenagenturen (Lagfa) organisiert. Der Verband auf Bundesebene ist die Bun-

desarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen e.V. (bagfa). 

 

Mit Änderungen aus: wikipedia.org 

 

Nehmen Sie Kontakt mit der Freiwilligenagentur in Ihrer Nähe auf, um Ehren-

amtliche für Ihre Aufgabenfelder und Projekte zu gewinnen. Nutzen Sie die Be-

ratungsmöglichkeiten die Freiwilligenagenturen anbieten. 

 


